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Der BFV 
 
 

 Models für neue Frauen- und Mädchenfußball-Kampagne gesucht 
In diesem Jahr wirbt der Berliner Fußball-Verband verstärkt für den Frauen- und Mädchenfußball. Eine 
Kampagne soll Vorurteile abbauen und zeigen, wie viel Spaß und Leidenschaft im Frauen- und 
Mädchenfußball steckt. Dazu braucht es die Mitarbeit aller Vereine und Organisationen des Berliner 
Frauen- und Mädchenfußballs, denn: die Kampagne soll mit den echten Akteurinnen gestaltet werden. 
Das bedeutet mit Spielerinnen und Schiedsrichterinnen direkt von Berlins Sportplätzen. Gezeigt 
werden soll das aktive Fußballleben in der Hauptstadt, das natürlich nicht nur von Jungs und Männern 
gelebt wird.  
 
Wer sich angesprochen fühlt und Lust hat, das neue Gesicht des Berliner Frauen- und 
Mädchenfußballs zu werden, kann sich mit einer aussagekräftigen Bewerbung über E-Mail: 
presse@berlinerfv.de vorstellen.  
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Spielbetrieb 
 
 

Herren / Frauen 
 
 

Allgemeine Informationen 
 

 Klassentagung Frauenfußball 
Die nächste Klassentagung für Frauenfußball findet am Donnerstag, 26. Februar 2015, 18.30 Uhr im 
„Haus des Fußballs“, Raum 202, statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des BFV-Vertreters 
3. Bericht der Spielleiter, Vorschau, Pokalfinale 
4. Berichte der SR-Ansetzer 
5. Auswertung der Hallenrunde 2014/2015 
6. Vorschau Hallenrunden Saison 2015/2016 
7. Verschiedenes/Anfragen 
 
Die Vereine werden gebeten einen Vertreter zu entsenden. 
 
gez. Lutz Kiehne/Maja Bogs (Klassensprecher) 

 
 

Pokalspielbetrieb 
 

 Auslosung AOK-Pokal Senioren und 11er- und 7er Alt-Liga 
Am Freitag, 20. Februar 2015 findet um 18.00 die Auslosung  im  AOK-Pokal der 7er Alt-Liga (Ü40 B) 
sowie Senioren und 11er Alt-Liga (Halbfinale) statt.  
Ort: „Haus des Fußballs“, Casino, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin. 
 
Ausgelost werden die Viertel- und Halbfinalspiele. 
 
Spieltermin  für das Viertelfinale wird die Woche vom 24. bis 30. März 2015 sein.   
Außerhalb des Rahmenterminplans (als Nachholtermin terminiert) wird vom 7. bis 13. April 2015 das 
Halbfinale ausgetragen. 
 
gez. Kurt Schmidtkowski (Referent Senioren und Alt- Ligaspielbetrieb) 

 

 

 Polytan-Pokal der 7er Frauen, 1. Runde 
Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Abs.8) 
Das Pokalspiel der 7er Frauen vom 31. Januar 2015 zwischen Pro Sport Berlin 24 und BSC Kickers 
1900 wird wegen Nichtantretens des BSC Kickers 1900, dem Pro Sport Berlin 24 mit 6:0 als 
gewonnen und dementsprechend dem BSC Kickers 1900 als verloren gewertet. 
  
gez. Carmen Stauch (Spielleiterin Polytan-Pokal 7er Frauen) 
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Punktspielbetrieb 
 

 Spielbericht-Online bei Freundschaftsspielen 
Aus aktuellem Anlass möchten wir die Vereine dringend darauf hinweisen, dass bei 
Freundschaftsspielen, die durch den Spielausschuss ins DFBnet eingetragen wurden, zwingend der 
Spielbericht-Online zur Anwendung kommen muss. Eine Nichtbeachtung führt zu einer 
Ordnungsstrafe laut Gebührenordnung. 
 
gez. Joachim Gaertner (Referent Herrenspielbetrieb / stellvertretender Vorsitzender Spielausschuss) 

 
 

 Zurückziehung 
Kreisliga C, Staffel 2 
Die 2. Mannschaft des VfB Sperber Neukölln wurde auf eigenen Antrag vom lfd. Spielbetrieb 
zurückgezogen. Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht gewertet, Tabelle und Spielplan sind 
berichtigt. 
 
gez.  Heinz Belger (Staffelleiter) 

 

Kreisklasse C 
Die Mannschaft vom BSV Hürtürkel IV wurde auf eigenen Antrag vom lfd. Spielbetrieb zurückgezogen. 
Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht gewertet 
 
gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B St. 1-3 und Untere Herren ab 3.) 

 
 

 Spielwertung nach Sportgerichtsurteil 
Kreisklasse C 
Das Spiel der Herren, Kreisklasse C zwischen 1.FC Wacker 21 Lankwitz IV – FC Spandau III vom 06. 
Dezember 2014 ist nach § 21 SPO dem 1.FC Wacker 21 Lankwitz IV als gewonnen und dem FC 
Spandau III entsprechend als verloren zu werten. 
 
gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B St. 1-2 und Untere Herren ab 3.) 

 
Kreisklasse B  
Das Spiel der Herren, Kreisklasse B, vom 15. Februar 2015 zwischen BFC Dynamo III - FC Viktoria 
1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e.V. V ist nach § 17 SPO dem BFC Dynamo IIIals gewonnen und 
dem FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e.V. V entsprechend als verloren zu werten. 
 
gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B St. 1-2 und Untere Herren ab 3.) 

 
 
Bezirksliga Staffel 2 
Das am 15. Februar  2015 abgebrochene Spiel BFC Alemannia 06 : Frohnauer SC wird dem 
Frohnauer SC mit 6:0 als gewonnen und Alemannia 06 als verloren gewertet 
 
gez. Günter Stolinski (Staffelleiter Bezirksliga) 
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 Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Abs.8) 
Das Spiel der 7er Frauen, Bezirksliga St. 1, vom 15.02.2015 zwischen dem SC Borsigwalde II und 
dem SFC Stern 1900 III wird wegen Nichtantretens des SC Borsigwalde II, dem SFC Stern 1900 III mit 
6:0 als gewonnen und dementsprechend dem SC Borsigwalde II mit 0:6 als verloren gewertet. 
  
gez. Carmen Stauch (Staffelleiterin 7er Frauen Landes- und Bezirksligen) 
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Jugend 

 
 

Allgemeine Informationen 
 

 BFV-Auswahlspielerinnen mit dem DFB unterwegs 
Pauline Wimmer erhielt vom DFB eine Einladung zum Kaderlehrgang der U15-Juniorinnen vom 15. – 
18. März 2015 in Hennef. 
 
 

Punktspielbetrieb 
 

 Nachmeldungen 
Verein Mannschaft,  Spielklasse Staffel Staffelleiter 
1. FC Neukölln 8er C-Junioren,  1 Bernd Weißig 

 
 

 Zurückziehungen 
Verein Mannschaften Spielklasse Staffel Ansetzer 
SSV Köpenick Oberspree 8er C-Junioren Kreisklasse D 1 Bernd Weißig 
SV Adler Bln. II      2.A-Junioren  Bezirksliga   3  Dr. Buchwald  

 

 

Hallenspielbetrieb 
 

 E-Junioren-Cup zugunsten der Deutschen KinderKrebshilfe 
Samstag, 21. Februar 2015, 10.00 – 15.00 Uhr, Sporthalle Bosestraße 21, 12103 Berlin 
 
Gruppe A: BFC Dynamo, Frohnauer SC, Füchse Berlin, Berolina Stralau 
Gruppe B: VfB Fortuna Biesdorf, FC Hertha 03, TSV Rudow, Berliner SC 
 
Der Eintritt ist frei! 
 
 

 Hallenmeisterschaften der D- und C-Junioren um den „degewo-Cup“ 2015 
Sonntag, 22. Februar 2015, Sömmeringstraße 29. 
 
D-Juniorinnen, Beginn: 8.45 Uhr 
Staffel A      Staffel B 
SC Staaken      BAK 07 
1. FC Union      SV Adler Berlin 
SV BW Berolina Mitte     1. FC Lübars 
Spandauer Kickers     FC Internationale 
 
C-Juniorinnen, Beginn. 14.00 Uhr 
Staffel A      Staffel B 
GW Neukölln      FFC Berlin 2004 
SV Adler Berlin      1. FC Lübars 
SFC Stern 1900     Spandauer Kickers 
Lichtenberger FFC 09     1. FC Union 
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Eintritt: 3,00 Euro Erwachsene, Rentner/Schwerbehinderte: 2,00 Euro, Jugendliche und Schüler bis 18 
Jahre haben freien Eintritt. 
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Freizeitfußball 
 
 

Allgemeine Informationen 
 

 Öffnungszeiten des Referats Freizeit am Freitag, 20. Februar 2015: 
Wir informieren alle Freizeitvereine, dass sich die Öffnungszeit des Ausschusses am betroffenen 
Freitag einmalig ändert: Aufgrund einer gemeinsamen Sitzung des Spielausschusses beim BFV ist 
das Referat Freizeit erst ab 17.00 Uhr für die Vereine geöffnet. Wir bitten um Beachtung! 
 
 

 Freizeitliga-Hallenmeisterschaft 2014: 
Die Vorrunden wurden ordnungsgemäß am 7. Februar 2015 und am 8. Februar 2015 ausgetragen. 
Dabei wurden mit den jeweiligen Gruppensiegern die Teilnehmer an der Endrunde 2015 ermittelt. 
Diese wird am Sonntag, 22. Februar 2015 erneut in der Sporthalle Prendener Straße stattfinden. Die 
Gruppeneinteilung sowie zeitlicher Beginn und Ende der Endrunde sind bereits auf der Internetseite 
des VFF www.vff-berlin.de veröffentlicht und sind dort jederzeit einsehbar. Das Referat Freizeit und 
der VFF würden sich über einen regen Besuch interessierter Sportfreunde bei der Endrunde freuen. 
Ausrichter der Hallenmeisterschaft ist der Verband für Freizeitfußball (VFF). Verantwortlich 
für die Organisation ist der Sportkamerad Uwe Jung vom VFF. 
 
 

 Amtliche Mitteilungen: 
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Vereine nachdrücklich um die regelmäßige Kenntnisnahme der 
jeweils am Donnerstag einer Woche erscheinenden Amtlichen Mitteilungen, die allen  Vereinen auch 
über BFV-Mail zugestellt werden. In diesen Mitteilungen informiert das Referat Freizeit über 
Neuerungen bzw. Änderungen sowie (besonders wichtig) über Spielwertungen und noch nicht beim 
Berliner Fußball-Verband eingetroffene Spielberichte. In letzterem Fall müssen die Vereine tätig 
werden und die Übersendung bis zum angemahnten Termin vornehmen. Für Rückfragen stehen der 
jeweilige Staffelleiter und auch der Verfasser der Amtlichen Mitteilungen Uwe Ullrich gern  
zur Verfügung.   
 
 

 Einsendung von Spielberichten: 
Wir verweisen noch einmal auf unsere Hinweise in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 27 vom 16. Januar 
2014 in denen angezeigt wurde, in welchen Fällen ausdrücklich die Anfertigung und Einsendung eines 
Spielberichtes erforderlich ist. 
Zusätzlich gilt dies natürlich auch, wenn eine Mannschaft zu einem angesetzten Pflichtspiel (Punkt- 
und Pokalspiel) nicht erscheint und damit nicht antritt – auch wenn dies vorher bereits bekannt war. 
Der auszufertigende Spielbericht ist zeitnah dem Referat Freizeit zuzuleiten.  
 
 

 Unvollständige Spielerpässe 
Derzeit lagern beim Referat Freizeit noch diverse unvollständige Spielerpässe, bei denen die mit dem 
Antrag auf Spielerlaubnis einzureichenden Passfotos nicht vorliegen. 
Nachstehend aufgeführt die betroffenen Vereine: 
208 – THC Franziskaner FC 
256 – Polnischer Olympia Club 
547 – SV Rot-Weiß Viktoria Mitte 
550 -  SC Berliner Amateure 
655 -  1. FC Schöneberg 
664 – Titan e.V. 
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676 -  Borussia Friedrichsfelde 
Wir bitten die vorstehenden Vereine nachdrücklich sich mit dem Referat Freizeit telefonisch unter der 
Telefonnummer: (030)  89 69 94 13 jeweils freitags zwischen 15.00 und 18.30 Uhr hin Verbindung zu 
setzen, um etwaige Details zu klären und um dann schnellstmöglich die Spielerpässe zu 
vervollständigen und an die Vereine auszuhändigen.  
Gegen Vereine, die Spieler in ihren Spielen einsetzen, deren Spielerpässe noch unvollständig beim 
Referat Freizeit lagern, wird generell eine Ordnungsstrafe ausgesprochen.  
 
 

 Vorlage des Spielberichtes beim Schiedsrichter 
Der auszufertigende Spielbericht vor einem Fußballspiel ist dem anwesenden Schiedsrichter 
gemeinsam mit den Spielerpässen bis spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn unaufgefordert 
vorzulegen. Bis zu diesem Zeitpunkt sind dem Schiedsrichter auch die ihm zustehenden Spesen 
auszuzahlen. 
 
 

 Verhalten nach einem Spielabbruch 
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Freizeitvereine noch einmal darauf hin, dass der ausgefüllte 
Spielbericht nach § 12 Absatz 4 der Freizeitligaordnung innerhalb von sieben Tagen dem 
Freizeitausschuss beim Berliner Fußball-Verband zugegangen sein muss. 
Ebenso sind vom leitenden Schiedsrichter sowie beiden beteiligten Mannschaften jeweils eine 
Stellungnahme zu den Gründen des Spielabbruches auszufertigen und dem Referat  Freizeit 
innerhalb von vier Tagen zuzuleiten. Bei einem Verstoß gegen diese Grundsätze ist eine Bestrafung 
vorgesehen. 
 

 
Punktspielbetrieb 

 

 Fehlende Spielberichte BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen): 
 
Keine Angaben  

 

 
Verband für Freizeitfußball (VFF) 

 
 Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO wird hingewiesen) 

 
Keine Angaben  
 
 

 Punktabzug 
BL 3 NFC R-W Spiel am 18.01.2015 gegen R.-W. Hellersdorf/FZ § 17(7) SpO  
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Schiedsrichter 

 
 

 Regelmäßige Sprechstunden des Schiedsrichterausschusses 
Die nächste Sprechstunde für alle interessierten Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen findet am 
Montag 9. März 2015 (ab 20.00 Uhr) in der BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin 
statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten über: joerg.wehling@berlinerfv.de. 
 

 Änderungen 
Heyer, Jürgen (alt: Spandauer SV – neu: SC Staaken ab 9. Februar 2015) 
Nathenson, Cary (alt: USA – neuer Verein: SV Berliner Brauereien ab 12. Februar 2015) 
Volkmann, Stefan (alt: Spandauer SV – neu SC Staaken ab 6. Februar 2015) 
 

 Abgänge 
Rutenberg, Daniel (VfB Hermsdorf) zum 15. Februar 2015 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 
 Kurzschulungen zu speziellen Themen 

Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs 
Die AOK Nordost, der offizielle Gesundheitspartner des Berliner Fußball-Verbandes, hat sich zum Ziel 
gesetzt, das Ausmaß der Todesfälle nach plötzlichem Herzstillstand zu reduzieren. Als der 
Gesundheitspartner vor Ort freut sich die AOK Nordost, allen, die AOK Mitglieder sind sowie Freunden 
und Bekannten die Möglichkeit bieten zu können, in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs die 
richtigen Verhaltensweisen als Ersthelfer zu erlernen, beziehungsweise zu vertiefen.   
 
Lebensretter auf dem Fußballplatz 
Alljährlich erleiden auf deutschen Fußballplätzen viel zu viele Sportler den plötzlichen Herztod. 
Ursache ist eine zum Kreislaufstillstand führende Rhythmusstörung, die in der Regel nur durch einen 
Elektroschock beendet werden kann.  
 
Wird die Zeit bis zur Anwendung eines Elektroschocks durch einen herbeigerufenen Notarzt nicht 
durch eine Herzdruckmassage überbrückt, ist der Hirntod nach wenigen Minuten die unausweichliche 
Folge.  
Viele Fälle aus der Vergangenheit zeigen, dass es mitnichten nur untrainierte, übergewichtige und 
ältere Menschen trifft. Auch junge, sportliche und scheinbar gesunde Menschen sind risikogefährdet. 
 
Die AOK Nordost (www.aok.de/nordost/lebensretter) der Berliner Fußball-Verband und die Johanniter 
Unfall-Hilfe e. V. möchten Ihnen in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs eine Erstversorgung 
von Betroffenen vermitteln, damit Sie im Falle eines Falles ruhig, sicher und nachhaltig agieren 
können, als „Lebensretter auf dem Fußballplatz“.   
 
Termin:  15-Z-00089  Mi., 25. Februar  2015, 18.00 bis 20.00 Uhr   
 

Ort: Landesleistungszentrum-Wannsee „Richard Genthe“ , Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin  

 
Betreuung: Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
 
Inhalte:    

� Vorgehen am Betroffenen  

� versicherungsrelevante Bestimmungen  (z.B. Rechte und Pflichten des Ersthelfers)  

� Stabile Seitenlage, lebensrettende Maßnahmen  

� Reanimation des Betroffenen  

� Verhalten am Telefon beim Notruf  
 
Zielgruppe: Jeder, der zum Lebensretter werden möchte.  
Kosten:  Die Kosten werden von der AOK Nordost übernommen.  
Kursgröße:  15 Personen   
 
Anmeldung:  
Landesleistungszentrum Wannsee, Kerstin Grünheit,  Telefon:  89 69 94-88, E-Mail: 
kerstin.gruenheit@berlinerfv.de    
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Soziales 
 
 
Keine aktuellen Informationen 
 
 
 

Veranstaltungen 
 
 
Keine aktuellen Informationen 
 
 
 

DFBnet 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Service 
 
 

 SC Union Südost (66011193) 
Vereinsanschrift und Spielbetrieb Erwachsene: Frank Reschke, Andreasberger Straße 10, 12347 
Berlin, Telefon: (0171) 943 11 00, 1. Vorsitzender: Ulas Tüzeltirpan, Hermannstraße 61, 12049 Berlin, 
Telefon: (0176) 803 912 58, Jugendleiter und Jugendspielbetrieb: Andre Schmalfeldt, Walkenrieder 
Straße 31, 12347 Berlin, Telefon: (0152) 570 672 34, SR-Obmann: Marco Krüger, Telefon: (0157) 31 
44 61 78, Sportplatz Treseburger Ufer, Walkenrieder Straße 12, 12347 Berlin, Telefon: (030) 625 40 
12,  
 
 

 Referat Spielbetrieb/EDV – Bereich Meldewesen 
Änderung des Reglements bezüglich Status und Transfer von minderjährigen 
Spielern; FIFA Zirkular Nr. 1468 
Vom Deutschen Fußball-Bund wurden wir darüber informiert, dass auf Beschluss des FIFA-
Exekutivkomitees, die Altersgrenze für minderjährige Spieler herabgesetzt wurde. 
 
Angesichts der zunehmenden Zahl von internationalen Vereinswechseln/Erstausstellungen von 
Spielern unter zwölf Jahren und insbesondere zur Sicherstellung des Schutzes Minderjähriger, hat das 
FIFA-Exekutivkomitee das für die Beantragung eines internationalen Freigabescheins geltende 
Mindestalter von derzeit 12 Jahren auf 10 Jahre gesenkt. 
 
Dies hat zur Folge, dass ab dem 1. März 2015 für alle minderjährigen Personen ab dem zehnten 
Lebensjahr, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, vor der Erteilung einer Spiel-
berechtigung durch den jeweiligen Landesverband, der internationale Freigabeschein über den DFB 
zu beantragen ist. 
 
Die Zusatzdokumente, die Sie bis dato für Spieler/innen ab dem 12. Lebensjahr für die Bearbeitung 
des Vorgangs bei dem jeweiligen Verein unterhalb der ersten vier Leistungskategorien angefordert 
hatten, sind ab dem 1. März 2015 analog für Personen ab dem 10. Lebensjahr anzufordern. 
 
Schließt sich der/die Spieler/in einem Verein der ersten vier Leistungskategorien (1. u. 2. Liga bis RL) 
an, sind die für die entsprechende Fallgestaltung erforderlichen Unterlagen direkt an den DFB, 
Abteilung Spielbetrieb, als PDF-Datei einzureichen. 
 
Vereinswechsel mit offenen Forderungen 
Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Vereine über die Verfahrensweise informieren, wenn ein 
Antrag auf Spielberechtigung zum Vereinswechsel eingereicht wird und der BFV noch offene 
Forderungen feststellt. 
Nach Feststellung von noch nicht beglichenen offenen Forderungen erhält der aufnehmende Verein 
eine Mängelanzeige mit dem Hinweis, dass beim abgebenden Verein noch offene Forderungen zu 
begleichen sind. 
Der aufnehmende Verein hat die Möglichkeit, den offenen Betrag direkt beim Verband in bar 
einzuzahlen oder auf unser Verbandskonto zu überweisen.  
 
Bitte beachten Sie, dass zusätzlich zum offenen Betrag eine Bearbeitungsgebühr gem. Meldeordnung 
anfällt und eingezahlt bzw. überwiesen werden muss. 
Diese beträgt 10,- Euro (Erwachsene), bzw. 5,- Euro (Junioren/innen), wenn die Anzeige der offenen 
Forderungen nach dem 1.7.2012, bzw. 10% des offenen Betrages, wenn die Anzeige der offenen 
Forderungen vor dem 1.7.2012 lag. 
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Alternativ kann der aufnehmende Verein auch direkt mit dem abgebenden Verein in Kontakt treten, 
um die Begleichung zu klären und sich eine schriftliche Bestätigung über die Zahlung geben lassen, 
die Sie anschließend bei uns einreichen. 
Der Antrag auf Spielberechtigung in Papierform verbleibt in der Geschäftsstelle des BFV. Der online 
gestellte Antrag ist in Passonline gespeichert. 
Der Antrag selbst behält seine Gültigkeit und wird nach Einreichung einer Quittung oder einer 
Bestätigung des abgebenden Vereins  mit dem ursprünglichen Eingangsdatum weiter bearbeitet. 
 
Sollte der aufnehmende Verein auf den Vereinswechsel verzichten, bitten wir, den Passantrag 
schriftlich zurückzuziehen. 
 
Die genauen Formulierungen und weitere Hinweise finden Sie im § 3 der Meldeordnung. 
 
gez. Udo Verch (Referent Meldewesen)  

 
 

 Der BFV richtet die Vereins-Dateiablage ein 
In den vergangenen Wochen hat es sich der BFV zur Aufgabe gemacht, den Mitgliedsvereinen einen 
einfachen Zugriff auf wichtige Dokumente, wie z. B. Kontoauszüge, Passgebühren oder 
Mitgliedsbeiträge zu ermöglichen und installierte eine Vereins-Dateiablage.  
Bisher sendete die BFV-Geschäftsstelle den Vereinen wichtige Unterlagen per BFV-Mail zu. In einigen 
der ersten Vereinsdialoge wurde durch Vereinsvertreter jedoch angesprochen, dass diese Unterlagen 
gelegentlich die falschen Adressaten erreichen. Seitdem arbeitete der BFV an einer Lösung des 
Problems.  
Die Dokumente werden nun nicht mehr ausschließlich per BFV-Mail versendet, sondern auch in der 
sogenannten Vereins-Dateiablage gespeichert. Die Vereins-Dateiablage erlaubt Vereinen zukünftig 
einen schnellen und praktischen Zugang zu wichtigen Dokumenten. Die Unterlagen sind jederzeit 
abrufbar und können darüber hinaus bei Bedarf auch heruntergeladen werden. Mit der Einführung 
dieser Dateiablage stehen den Vereinen sogar die Dokumente aus den Vorjahren zur Verfügung. Die 
Dokumente liegen auf einem System (NAS) in der BFV-Geschäftsstelle. Für den Zugriff muss man 
lediglich seinen Internetbrowser öffnen und folgende Adresse öffnen: 
http://bfvvpn.ddns.net:6501/webman/index.cgi. Anschließend müssen der Benutzername und das 
Passwort eingegeben werden, das jeder Mitgliedsverein per BFV-Mail zugesendet bekommen hat. 
Das Besondere an der Vereins-Dateiablage ist, dass die Vereine ausschließlich einen Lesezugriff 
haben. Das bedeutet, dass Dokumente nicht versehentlich gelöscht werden können. Eine detaillierte 
Anleitung für Zugang und Nutzung der Vereins-Dateiablage haben alle Vereine per BFV-Mail erhalten. 
Diese Anleitung findet man jedoch auch unter http://berliner-fussball.de/dfbnet/anleitungen/, außerdem 
ist sie diesen Amtlichen Mitteilungen beigefügt. 
 
Außerdem bietet der BFV zwei 20-minütige Schulungen in Form von Webinaren an. Die erste 
Schulung hat bereits stattgefunden, die zweite Schulung findet am Donnerstag, 12. Februar 2015 um 
10.00 Uhr statt. Die dafür benötigte Webinar-ID (=Meeting-ID) lautet: m34-333-544  
 

 Sky überträgt ein Amateurspiel live im TV 
Es ist der Traum eines jeden Amateurfußballers: sich einmal wie die Bundesliga-Profis fühlen und mit 
seinem Verein live im Fernsehen zu sehen sein.  
Und ganz nach dem Motto der DFB-Amateurkampagne Unsere Amateure. Echte Profis lässt 
Bezahlsender Sky im „Sky Spiel des Lebens“ diesen Traum nun für einen Amateurverein - und dessen 
Gegner - Wirklichkeit werden.  
Pate der Aktion ist der frühere Bayern- und BVB-Trainer Ottmar Hitzfeld: „Der deutsche 
Amateurfußball ist erstklassig und vorbildhaft. Das 'Sky Spiel des Lebens' bietet ihm nun die Bühne, 
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die er verdient. Diese großartige Aktion zu unterstützen und damit die Arbeit zu würdigen, die in den 
Tausenden Vereinen in ganz Deutschland täglich geleistet wird, liegt mir sehr am Herzen.“  
Das Spiel wird am bundesligafreien Wochenende 5./6. September 2015 stattfinden und von Sky im 
Bundesliga-Standard produziert und live in HD übertragen. Bei dem Spiel wird es sich um ein 
reguläres Meisterschaftsspiel handeln, das auf dem heimischen Platz des Vereins ausgetragen wird, 
der sich im Bewerbungsverfahren durchsetzt.  
Mit der Aktion ruft Sky alle Amateurvereine auf, sich ab sofort um ihr "Sky Spiel des Lebens" zu 
bewerben. Teilnahmeberechtigt sind alle Damen- und Herrenmannschaften des deutschen 
Amateurfußballs bis einschließlich der Oberliga. Ausgenommen sind die Vereine der Bundesliga, 2. 
Bundesliga, 3. Liga und Regionalliga sowie deren tieferklassige weitere Mannschaften. Alle 
interessierten Mannschaften können bis zum 25. März ihr Bewerbungsvideo auf spieldeslebens.sky.de 
hochladen. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt, teilt Sky mit.  
Ab April entscheiden die Fans, welche Vereine sich Hoffnungen auf ihr "Spiel des Lebens" machen 
dürfen, und ermitteln per Online-Voting die drei Finalisten. Über den Gewinner entscheidet dann die 
dreiköpfige Jury, die aus Sky-Experte Ottmar Hitzfeld, Kommentator Wolff-Christoph Fuss und 
Moderator Sebastian Hellmann besteht. Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt am Samstag des 
DFB-Pokalfinals am 30. Mai 2015.  
Eine ähnliche Aktion setzte Sky bereits am 28. Juli 2012 beim Freundschaftsspiel der Kreisliga-
Vereine des SV Lohhof und des SSV Dillingen um. Einziger Unterschied damals: Während die Spieler 
vor dem Anpfiff in der Umkleidekabine waren, wurde ohne deren Wissen das gesamte Stadion im TV-
Setup eines Bundesliga-Spiels ausgestattet, inkl. Ü-Wagen, Kameras, Sky Experten, Moderatoren und 
Fans. 
 
 

Partner & Förderer 
 
 
Keine aktuellen Informationen 


